
Wedemark
Offene Tür bei
Mellendorfer
Schützen

Mellendorf. Das Schützenfest in
Mellendorf zuPfingstenwirft sei-
nen Schatten voraus: Am Wo-
chenende, 29. und 30.April, geht
es unter anderem um die span-
nendeFrage:Wer sichert sichdie
Bürgerscheibe? Offen ist der
WettbewerbanlässlichdesTages
der offenen Tür beim Schützen-
verein Mellendorf, Schaum-
burger Straße 16a, auch für
Nicht-Mellendorfer.

Parallel zu den Erwachsenen
ermitteln die Kinder ab sechs
Jahren mit dem Lasergewehr
ihreBürgermajestät.Undauch in
diesem Jahr können sich Mann-
schaften zusammenfinden, die
umdenOrtsratspokal konkurrie-
ren. Ein Mitglied eines solchen
dreiköpfigen Teams darf Mit-
gliedeinesSchützenvereinssein.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung nicht erforderlich.
Zeitgleich findet das Königs-
schießen statt, das die Gäste be-
obachten können.

Blasrohrsport ausprobieren
Hauptveranstaltungstag ist der
Sonntag ab 10 Uhr. Doch schon
am Sonnabend geht das bunte
Treiben in der Zeit von 14 bis
18 Uhr los. Neben Getränken
und Gegrilltem, Kaffe und Ku-
chen, gibt es dieMöglichkeit, et-
was Neues auszuprobieren: den
Blasrohrsport. Auch wer keine
Erfahrung mit dem Schießsport
hat, kann an diesem Tag selbst
einmal ein Luftgewehr in die
Hand nehmen – und am Wett-
kampf um die Bürgerkrone teil-
nehmen. kra

Neues Straßenmöbel löst Diskussion aus
Ruheinsel statt Parkplätze? Gemeinde will mit sogenanntem Parklet Zeichen für Verkehrswende setzen

tiert ein Nutzer auf Facebook. Eine
Nutzerinmeint:„Siehtnicht sonder-
lich bequem aus…“. Doch in einem
anderen Kommentar ist zu lesen:
„KomplimentandiekreativenMen-
schendiedahinter stecken.“Undan
andere Stelle: „So hässlich finde ich
das Podest gar nicht. Es steht ein-
fach an einen, wie ich finde, unge-
eigneten Platz.“

An der Standortwahl gibt es die
häufigste Kritik. „Leider wird das
sicher nicht so schön bleiben ... Al-
les was schön ist, wird beschmiert
oder kaputt gemacht…“, heißt es in
einem weiteren Kommentar, dem
ein anderer beipflichtet: „Wirklich
sehr schön, aber ich glaube es wird
keine drei Wochen dauern bis es
zerlegt ist.“ Ein weiterer fragt:
„Wann wird wohl das erste Graffiti
aufgesprüht?“ Und nicht nur Sor-
gen um Vandalismusschäden be-
herrschen die Debatte: „Hübsch ist
es ja. Aber der Standort. Toller Ort

lärm, zum anderen sind die vielen
Schülerinnen und Schüler, die dort
vorbeikommen, auch nicht unbe-
dingt leise. „Ein schöner nächtli-
cher Treffpunkt für die Jugendli-
chen, jetzt, wo’s wärmer wird. Mir
tun die Anwohner jetzt schon leid“,
meintdaheraucheinweitererKom-
mentator.

Auch Ortsbürgermeisterin Jessi-
caBorgas (CDU)schaltetesich indie
Diskussion ein. „Dieser Ort wurde
aufgrund der Nähe zum Schulzent-
rum gewählt“, betont sie. „Was
auch bereits von vielen Schülern
positiv bewertet wurde.“ Ein etwas
rüderer Kommentator fordert, statt
„für solchen Schwachsinn Geld aus
dem Fenster zu werfen“, lieber
mehr Mülleimer an Bänken und
Plätzen aufzustellen. Dem entgeg-
net Borgas, dass sich die Ortsräte ja
dazu entschließen könnten, wenn
diese Mülleimer nicht immer zur
Entsorgung des eigenen Hausmülls

Mellendorf.An diesemMöbel schei-
den sich die Geister: Ein sogenann-
tes Parklet, eine hölzerne Ruheinsel
amStraßenrand, soll allenBürgerin-
nen und Bürgern als Aufenthalts-
und Begegnungsort, als Treffpunkt
zum Klönschnack zur Verfügung
stehen. Sei einigen Tagen steht ein
solches auch in Mellendorf, an der
Ecke Hellendorfer Kirchweg/Berli-
ner Straße – und sorgt bereits für
heftige Diskussionen in den sozia-
lenMedien.

Dabei halten sich die Pro- und
Contrastimmen noch die Waage.
Während einige Kommentare das
Ganze als Geldverschwendung kri-
tisieren, freuen sich andere über die
unerwartete Sitzgelegenheit. Vor
allem Autofahrer regen sich über
die wegfallenden Parkplätze vor
dem Rewe-Mark auf. Ein Verzicht
mit Hintergedanken.

„Lebenswerte Räume gestalten“
Denn die Wedemark setze damit
ein Zeichen für die Verkehrswen-
de, heißt es in der offiziellen Pres-
semitteilung der Gemeinde. Die
Befürchtung der Kritiker, dassVer-
kehrswende bedeute, Autos zu-
gunsten anderer Verkehrsteilneh-
mer zu verdrängen, findet dort
weitere Nahrung: „Parklets sind
Stadtmöbel im öffentlichen Raum,
die anstelle von geparkten Autos
auf Flächen des ruhenden Ver-
kehrs errichtet werden und eine
Erweiterung des Bürgersteigs dar-
stellen.“ Und der mit der Region
Hannover als Geldgeber abge-
stimmte Standort in der Nähe des
SchulzentrumsamCampusWsolle
eben auf die Nutzung der öffentli-
chen Flächen als Aufenthaltsraum
aufmerksam machen. Ein erster
Schritt, „der zeigt, wie wir Straßen
als lebenswerte Räume gestalten
können“, war Melanie Saraval
vom Fachbereich Verkehr der Re-
gion bei der Einweihung entspre-
chend begeistert.

Sperrmüll oder Glanzleistung?
Eine Begeisterung, die nicht alle
Mellendorfer teilen. „Kann man
diesen Sperrrmüll, dieses beuys-
sche Kunstwerk nicht einfach in die
potthässliche Trabantensiedlung
‚Diersrahe‘ umsiedeln? Vielleicht in
die dortige Baugrube?“ kommen-

Von Andreas Krasselt

Von der Ruheinsel begeistert: Ortsbürgermeisterin Jessica Borgas (von links), Melanie Saraval vom Verkehrsdezernat der Region, Alexandra Vollmer, Konzepte-
rin bei der Identitätsstiftung und die Wirtschaftsförderin der Gemeinde Wedemark, Antonia Hingler. FOtO: ewald nagel

für einen ‚Moment der Ruhe‘ (zu-
mindest tagsüber)“, schreibt eine
Facebook-Nutzerin ironisch. Denn
an der stark befahrenen Kreuzung
gibt es zum einen viel Verkehrs-

missbrauchtunddiePlätzewieSau-
ställe hinterlassen würden.

Aber viele sind auch sehr ange-
tanvondemParklet. „Habe ichheu-
te mit Freude beim ReweMarkt am
Hellendorfer Kirchweg gesehen ...
sogar mit Blumen bepflanzt …Viel-
leicht gibt es mal weitere Sitzgele-
genheiten?“ eröffnet eine Nutzerin
mit einem positiven Post eine neue
Diskussionsrunde. Eine andere be-
richtet: „Ich habe heute ältereMen-
schengesehendiewahren froh, sich
da hinsetzen zu können.“

Servicestation für Radfahrer
Froh sind möglicherweise auch
Fahrradfahrer, die auf dem Parklet
eine Serviceinsel für kleinere Repa-
raturen finden. Die Region Hanno-
ver hat diese Ruheinsel für 12.000
Euro errichtet und stellt sie kosten-
frei zur Verfügung. Die Gemeinde
ist jetzt für die Erhaltung und Pflege
zuständig.

Dieser Ort wurde
aufgrund der Nähe
zum Schulzentrum
gewählt – was auch
bereits von vielen
Schülern positiv
bewertet wurde.

Jessica Borgas (CDU),
Ortsbürgermeisterin

Ehrung: Der Wettkampf ist am
letzten Aprilwochenende, ange-
bracht werden die Bürgerkönigs-
scheiben dann beim Schützenum-
zug am Pfingstsonntag.

FOtO: StepHan Hartung

Tiefstpreise Trapezbleche
Iso-Paneele

Telefon (0 51 38) 6 01 56 70
www.blech-center-sehnde.de

Geranien Markt

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Sonn- un
d Feiertag

s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

Hier finden Sie alles für Haus und Garten:
Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen, Baumschulpflanzen, Stauden,
Tomatenpflanzen, Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u. v.m.

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

Machen Sie doch auch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt

3x im RaumHannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke amHechtkamp
vom 19.4. – 24.06.2023

Mo.–Fr. 9–18.30 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

Isernhagen FB
Lohner Weg 38

vom 19.4. – 24.06.2023

Langenhagen
Handelshof am CCL/ Stadtbahn

vom 19.4. – 24.06.2023

Parkplätze sind anallen Standortenvorhanden

Tickets: VVK 24 € (Schüler 14 €) erhältlich in der Burg-Apotheke, Von-Alten-Str. 2,
30938 Burgwedel, Reservierungen unter: info@metahueper.com oder
an der Abendkasse 27 €, Auf dem Amtshof 8, Burgwedel

WENN ES NACHT WIRD…

Zusatzkonzert
6. Mai 236. Mai 23

20 Uhr

GROSSBURGWEDEL
IM AMTSHOF
AM KLAVIER: JENS SCHLICHTING

AUFGRUND GROSSER
N A C H F R A G E

Nasse Keller? Feuchte Wände? Schimmel in der Wohnung?

Spezialbetrieb für Kellerabdichtung | Bautrocknung

Meyer
Bautenschutz GmbH

seit über 30 Jahren

Gewerbering 17 | 29352 Adelheidsdorf | Tel.: 05141/86969
Fax: 0 51 41/88 15 72

info@meyerbautenschutz.de · www.meyerbautenschutz.de

29. April - 1. Mai 2023
Französischer Garten Celle
Sa: 10 - 18Uhr, So: 11 - 18Uhr,Mo: 11 - 17Uhr
Eintritt frei
www.keramikmaerkte.de

Exklusiv & Schön
Kunst - Handwerk - Design

Alle
StArS.
Alle

ticketS.

ein
Shop!

haz-ticketshop.deoder
np-ticketshop.de

Für Leute, die
schnell schalten.
Telefonische Anzeigenaufnahme:
08 00/12 34 401 (kostenlos)

Noch kein Abo?
Jetzt bestellen unter

haz.de und neuepresse.de
0800/12 34 304
(kostenlos)
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